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Kurzer    

chronologischer Überblick   

  

 08/2010 ab 

Selbstständigkeit im Bereich nachhaltige  

Bildung  
    

08 /2009 – 07/2010  

Sozialpädagoge/ Lehrer  

Campus Klarenthal  
    

09 /2006 – 07/2009  

Sozialpädagoge/ Lehrer  

Integrative Montessori Schule   
    

/2004 – 08/2006  12 

Selbstständigkeit im Bereich Jugendliche  
    

/2003 – 11/2004  08 

Mitarbeit auf elterlichem Hof  
    

09 /2002 – 07/2003  

Sozialpädagoge  

Diakonie Schwäbisch Hall  
    

/2002 – 08/2002  01 

Evangelische Jugendheime Heidenheim  
    

/1998 – 01/2000  10 

Elisabeth Hospiz   

Suchen Sie für Ihr    

Kind / Jugendlichen    

eine Begleitung?   

  

Ich  begleite auf individuelle Art  Ihr  
Kind oder Jugendlichen auf seinem  
persönlichen Lebensweg.   
  

⇒   wie Radfahren auf  dem   
Tandem, Minigolf, Naturwande- 

rungen, Schwimmen  

⇒   Pflegerische Tätigkeit in Streu- 

obstwiesen sowie Neupflanzun- 

gen und Erhaltungsschnitte  

⇒   Ernte von Tafelobst und   
Saftherstellung  

  

Ich freue mich über einen  

persönlichen Kontakt, um   

mit Ihnen gemeinsam Ihre  

Fragen und Wünsche bespre- 

chen zu können.  

  

Martin Rein  
Hauptstraße 9  
89437  Haunsheim  
Mobil 01743354624  
Email: rein.martin@gmx.de  

Inklusion  

  

aktiv erleben! 

  

Martin Rein 

  

  

Diplom Sozialpädagoge   

und   

Streuobstbauer  
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Auf der Grundlage meiner vielfältigen  
Erfahrungsfelder und deren intensi- 

ven Wahrnehmung habe ich mich  
entschieden individuelle Herange- 

hensweisen anzubieten. In Verbin- 

dung mit dem Thema Inklusion be- 

gleite ich Jugendliche, insbesondere  
mit der Diagnose Autismus und/ oder  
ADHS.  
  

Das Spektrum reicht von Freizeitge- 

staltung einzeln und / oder mit ande- 

ren zusammen sowie aktives Tun auf  
Bauernhöfen und Streuobstwiesen.  
Die Pflege und Erhaltung bietet viel- 

fältige Lernerlebnisse und jahreszeit- 

liche intensive prägende Beobach- 

tungen.  
  

  

  

  

Meine Projektarbeiten  
  
Bereits während meines Studiums  
habe ich ein erlebnispädagogisch  
ausgerichtetes Projekt mit Jugendli- 

chen aufgebaut. Wir lebten auf ei- 

ner alten Mühle und bauten Gemü- 

se an und betreuten drei Wasser- 

kraftwerke. Dort war flexibles Han- 

deln in vielen Bereichen unumgäng- 

lich.   

Ein weiteres Projekt war der Aufbau  
einer sozialen Gruppe als Nachmit- 

tagsbetreuung von Kindern und Ju- 

gendlichen. Eine zuverlässige Be- 

gleitung unseres Teams hat zu ei- 

ner vertrauten Atmosphäre geführt.  
Dort fühlten sich die Kinder akzep- 

tiert und geborgen. Sie öffneten  
sich und entfalteten ihre Persönlich- 

keit.  

Die Umsetzung eines offenen  
Werkstufenkonzeptes an einer  
integrativen privaten Schule war  

eine umfangreiche Herausforde- 

rung. Die Vorbereitung der Schü- 

ler erforderte ein feinfühliges und  
kreatives Vorgehen. Sie übten  
sich im praktischen Arbeiten auf  
einem Bauernhof sowie in der ei- 

genen Schülerfirma.   
  

Sie nahmen am gesellschaftli- 

chen Leben teil, indem sie ver- 

schiedene Freizeitaktivitäten in  
Begleitung freudig im öffentlichen  
Leben ergriffen.  
  
  


